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INFORMATIONSAUSTAUSCH

MIT SCHULLEITUNGEN

SSA GI/VB

19.09.2022/20.09.2022 

Hessisches Lehrkräftebildungsgesetz HLbG und HLbGDV

Änderungen zum 01.11.2022
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BLEIBT:
AUFBAU DES VORBEREITUNGSDIENSTES

Beginn: 1. Mai oder 1. November 

Dauer: 21 Monate

Gliederung:

• dreimonatige bewertungsfreie Einführungsphase

• zwei Hauptsemester (zwei Schulhalbjahre)

• ein Prüfungssemester (ein Schulhalbjahr)

• Dienstag ganztägig und Donnerstagnachmittag sind Seminartage (GHRF)

Einführungsphase 1. Hauptsemester 2. Hauptsemester Prüfungssemester

01.11. / 01.05. 01.02./01.08. 01.08./01.02. 1.02./01.08.

Seminartage Studienseminar:
Dienstag ganztägig, Donnerstagnachmittag
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NEU

AUSBILDUNG IM SEMINAR – GHRF
GRUNDSCHULE: AUSBILDUNG 1 LANGFACH UND 2 KURZFÄCHER

Einführungsphase 1. Hauptsemester 2. Hauptsemester Prüfungssemester

Allgemeine 
Einführung 

Fach 1
Langfach GrS

Fach 1
Langfach GrS

Lehr- und 
Lernprozesse 
innovativ gestalten

Facheinführung  
Fach 1

Fach 2 / 
Fachrichtung
Kurzfach 1 GrS

Fach 2 / 
Fachrichtung
Kurzfach 2 GrS

Facheinführung  
Fach 2 

Diversität in Lehr-
und Lernprozessen 
nutzen (min. 1 UB 
in Kurzfach 2)

Diagnostizieren / 
Fördern / 
Beurteilen (DFB) 
(min. 1 UB in 
Kurzfach 1)

(GrS) 
Facheinführung 
Fach 3

AV: Erziehen 
/Beraten / Betreuen 
(EBB)

(Pädagogische 
Facharbeit entfällt)

Innovieren in Unterricht und Schule (VINN)

Beratung und Reflexion von beruflichen Handlungssituationen (BRH)
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NEU

WAS BEDEUTET KURZFACH 1 UND KURZFACH 2 FÜR DIE

AUSBILDUNG IN DER GRUNDSCHULE?

Einführungs-
semester

1. Hauptsemester 2. Hauptsemester 2. Staatsprüfung

Die LiV sollen in allen drei Fächern kontinuierlich unterrichten

Facheinführung in 
allen drei Fächern 

Musik 
Langfach

Musik 
Langfach

1. Lehrprobe Musik
(mit U.-Skizze)

Deutsch 
Kurzfach

Mathematik
Kurzfach

2. Lehrprobe 
Mathematik (mit U.-
Skizze)

Hospitation und 
angeleiteter 
Unterricht in allen 
drei Fächern

Eigenverantwort-
licher Unterricht in 
Musik und Deutsch 
sowie Mathematik, 
da ein UB im allg. 
päd. Modul erfolgen 
soll. 

Eigenverantwort-
licher Unterricht in 
Musik und 
Mathematik sowie 
Deutsch, da ein UB 
im allg. päd. Modul 
erfolgen soll. 

Schriftlicher 
Unterrichtsentwurf 
Deutsch 
(Kolloquium)

Beispiel GRS-LiV: „Langfach“ (drittes studiertes Fach)  Musik, 
„Kurzfächer“  Deutsch und Mathematik
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NEU (FÜR LIV AB 01.11.2022)
EINSATZ AN DER SCHULE

➢ Im eigenverantwortlichen Unterricht werden 2 bis 4 Unterrichtsstunden 

durch eine Mentor*in betreut, der/die im Unterricht anwesend ist. 

➢ eigenverantwortlicher Unterricht im Prüfungssemester 10-12 Stunden. 

➢ Hospitationen in jedem Semester mindestens 2 Wochenstunden –

Nachweis erfolgt in BRH.

➢ Grundschul-LiV sollen auch in dem Fach hospitieren, in dem sie in diesem 

Semester keine Modulveranstaltung haben.

Einführungsphase 1. Hauptsemester 2. Hauptsemester Prüfungssemester

10 Stunden 
Hospitation und 
angeleiteter 
Unterricht (pro 
Woche)

10-12 Stunden 
eigenverantworteter 
Unterricht (pro 
Woche)

10-12 Stunden 
eigenverantworteter
Unterricht (pro 
Woche)

10-12 Stunden 
eigenverantworteter
Unterricht (pro 
Woche)

Je Semester mindestens 2 Wochenstunden Hospitation

Je Semester mindestens 2 - 4 Wochenstunden mit Mentor*in
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NEU

UNTERRICHTSBESUCHE

➢ pro Modul zwei Unterrichtsbesuche 

• (mit 1 x 8-seitigem Entwurf im Fachmodul, sonst 4-seitige 
Skizzen)

➢ zwei unbewertete (beratende) Unterrichtsbesuche in BRH

➢ Entwicklungsgespräch in BRH nach dem 1. Hauptsemester 
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BLEIBT

ZWEITE STAATSPRÜFUNG – HR / FÖS

Die unterrichtspraktische Prüfung und mündliche Prüfung 

finden grundsätzlich am gleichen Tag statt. 

Lehrproben 

➢ im HR- und FöS-Bereich ändert sich nichts: 

• zwei Lehrproben mit Unterrichtsentwurf 

• Erörterung 45 Minuten 
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NEU (FÜR LIV AB 01.11.2022)
ZWEITE STAATSPRÜFUNG – GRS 

➢ GrS  2 Lehrproben 

• Langfach und Kurzfach 2. HS

• mit Unterrichtsskizzen

• Erörterung 35 Minuten 

➢ Unterrichtsentwurf zum Kurzfach aus dem 1. HS 

• Kolloquium /Erörterung 20 Minuten  
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NEU (FÜR LIV AB 01.11.2022)
MÜNDLICHE PRÜFUNG

➢ Findet nach der unterrichtspraktischen Prüfung statt

➢ Grundlage: das (ausbildungsbegleitende) fortlaufende 

Portfolio der LiV

• LiV stellt dem Prüfungsausschuss ausgewählte Ausschnitte 

zwei Wochen vor der Prüfung zur Verfügung 

➢ Mündliche Prüfung: Dauer 60 Minuten 

• LiV präsentiert 10 Minuten

• Fachgespräch Bezug auf die Ausführungen sowie die 
berufliche Handlungs- sowie Reflexionskompetenzen 

• Bewertung im Kontext der Problemdarstellung, der 
Eigenständigkeit und der Reflexionsfähigkeit  (§51 HLbGDV)
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NEU (FÜR LIV AB 01.11.2022)
WERTUNG SCHULLEITUNGSGUTACHTEN

• 60 % Vorleistung 

• 7 bewertete Module + Schulleitungsgutachten

• multipliziert mit Faktor 1,5

• 40 % Prüfungstag 

• HR/F: 2 Unterrichtspraktische Prüfungen (multipliziert mit 
Faktor 3)

• Mündliche Prüfung (multipliziert mit Faktor 2)

• Grundschule: 2 Unterrichtspraktische Prüfungen + 1 
Kolloquium Entwurf (multipliziert mit Faktor 2)

• Mündliche Prüfung (multipliziert mit Faktor 2)
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NEU

➢ Doppelsteckung durch Mentor*innen von zwei bis zu vier 

Stunden im eigenverantwortlichen Unterricht  (nur LiV ab 

01.11.2022)

➢ Regelung: Entlassung aus dem Vorbereitungsdienst/ 

Kündigung – Wiedereinstieg

➢ Nur noch ein Doppelbesuch pro HS möglich
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Einsatzmöglichkeiten in den drei Fächern

Szenario 1 

(durchgängig gemeinsame Verantwortung für Deutsch und 

Mathematik in drei Semestern)

Bsp.: Deutsch (4), Mathematik (4), Musik (4)

Szenario 2

(jeweils vollständige Abdeckung des Unterrichts in Deutsch 

bzw. Mathematik in einem Hauptsemester und 

Prüfungssemester)

Bsp.: 1. HS:  Deutsch (6), Mathematik (2) + Musik (4)

2. HS:  Mathematik (5), Deutsch (3) + Musik (4)

PS:     (wie 2. HS)
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KOMMEN WIR INS GESPRÄCH


